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Statistik
Der Musikverein in Zahlen

Die Nacht der Musik
Eine rauschende Ballnacht



Liebe Freunde des  
Musikvereins!

Schon zum fünften Mal fand 
heuer im Jänner der Ball des 
Musikvereins im Pfarrsaal 
statt. Es freut uns, dass dieser 
Ball schon zu einem Fixpunkt 
im Marchtrenker Fasching ge-
worden ist und so viele Besu-
cher anzieht. Die sehr positive 
Kritik ist für alle Akteure, ob 
Musiker, Tänzer, Kellner oder 
Helfer der schönste Lohn für 
den Aufwand. Das ganze Team 
ist mit viel Eifer und Freude bei 
der Sache. 
Es würde mich freuen, wenn 
Sie uns auch im nächsten Jahr 
zum ersten Mal im neuen Ver-
anstaltungszentrum beehren 
würden. 
Bei dieser Gelegenheit möch-
te ich gleich auf die nächsten 

beiden großen Veranstaltungen 
hinweisen. Zum einen lädt das 
Blasorchester ins Volkshaus zu 
einem Familienkonzert recht 
herzlich ein und zum anderen 
erwartet Sie auch heuer wie-
der Anfang  Juli ein Open Air 
des Streichorchesters, welches 
dieses Mal am Stadtplatz auf-
geführt wird. 
Lassen Sie sich das nicht entge-
hen, frei nach einem Zitat von 
Friedrich Nietzsche: Ohne Mu-
sik wäre das Leben ein Irrtum.
Haben Sie konkrete Wünsche, 
Anregungen, Vorschläge, wie 
der Musikverein in Marchtrenk 
über die bisherigen Aktivitäten 
hinaus aktiv werden soll? Mel-
den Sie sich bitte bei mir und 
wir werden versuchen die Vor-
schläge im Rahmen unserer 
Möglichkeiten umzusetzen.
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EDITORIAL

Rudolf Hubmer
Obmann des MV Marchtrenk

Der Musikverein lädt herzlich ein

Kulturraum Alte Kirche- Sinfonieorchester
Samstag, 17. September 2016, 20:00 Uhr, 
Alte kath. Kirche
„Konzert anlässlich des 250. Geburtstages von Franz Xaver Süssmayr“
Werke von Mozart, Salieri und Süssmayr
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Der Musikverein ist auf freiwillige Mitarbeit und finanzielle Hilfe angewiesen, um Noten, Auslagen für 
Konzerte, Uniformen und vieles mehr finanzieren zu können. Deshalb möchten wir Sie einladen,  
unterstützendes Mitglied zu werden und uns so jährlich mit einem Betrag von € 20,00 zu helfen. 

Wir freuen uns über neue Mitglieder!

Familienkonzert  “Disney Parade” - Blasorchester
Sonntag, 10. April 2016, 16:00 Uhr, 
Volkshaus Marchtrenk
Mitwirkende: Schüler der beiden Volksschulen und der Ballettklasse der Musikschule
Der Musikverein „verabschiedet“ sich vom Volkshaus mit einem Familienkonzert und 
lädt dazu alle großen und kleinen Fans von Aladdin und Co herzlich ein.
Märchenhafte Melodien aus Walt Disney–Filmen wie  Der König der Löwen, Das 
Dschungelbuch oder  Mary Poppins werden gespielt, gesungen und getanzt.

APR
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Open Air Konzert - Sinfonieorchester
Samstag, 2. Juli 2016, 20:00 Uhr
Stadtplatz Marchtrenk

Juli
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Die Ehre zwischen dem Piccolo und 
der Es-Klarinette in der ersten Reihe 
zu sitzen, hat in unserem Verein die 
Oboe. Sie gehört zu den Holzblasin-
strumenten und ihr Name leitet sich 
vom französischen „hautbois“ her, 
was so viel wie „hohes Holz“ be-
deutet. Die erste Reihe birgt aller-
dings auch einige Gefahren. So 
heißt es zum Beispiel manch-
mal Kopf einziehen, wenn 
der Kapellmeister einmal allzu 
schwungvoll dirigiert. 
Eine der Besonderheiten der 
Oboe ist das Doppelrohrblatt, 
welches aus einem Schilf aus 

der Region rund um 
Avignon gebaut wird. 
Mit vielen zeitauf-

wändigen und sehr filigranen 
Arbeitsschritten wird das 
Mundstück angefertigt. Von der 
Holzqualität und der Sorgfäl-
tigkeit bei der Fertigung hängt 

schließlich auch die Klangquali-
tät ab.

Einen festen Platz im Orchester hat 
die Oboe seit der Barockzeit, aus der 

auch viele Oboenkonzerte stammen. 
Große Oboensoli findet man bei fast 

allen Komponisten, beispielsweise 
Beethoven, Bach, Schubert, aber auch 
Tschaikowski und Wagner. Diejenigen, 
die eher weniger mit der klassischen 
Orchesterliteratur zu tun haben, kennen 
den Klang der Oboe oftmals von dem 
bekannten Werk „Peter und der Wolf“, 
in dem die Oboe die Figur der Ente wi-
derspiegelt.

Die Oboe

Instrumente 

stellen sich vor

Wie wird die Oboe in Fachkreisen 
genannt? - Krisenstab. 

Was ist der Unterschied zwischen 
einer Oboe und einem Fagott?
Das Fagott brennt länger.

Was ist der Fachausdruck für Fagott? 
- Ein Didgeridoo mit Klappen

Karina Scheuchenegger

Seinen Namen verdankt das 
Bassinstrument seinen vielen 
Einzelteilen, den verschie-
denen Röhren (ital. „fagotto“ 
= „Bündel“). 
Mitte des 17. Jahrhunderts 
begannen die Instrumen-
tenbauer erstmals das In-

strument aus mehreren 
Teilen zu fertigen, was 
in der Musikgeschich-

te als Geburtsstunde 
des Fagotts gilt.
 Gemeinsam mit der 
Oboe bildet das Fagott 
eine eigene Untergrup-
pe der Holzblasin-
strumente, da es die 
einzigen Instrumente 

sind, die mit dem Doppelrohr 
gespielt werden. Aufgrund der 
Länge des Schallrohres (etwa 
2,6m) erklingt das Fagott im 
gesamten Tonumfang etwa 
zwei Oktaven tiefer als die 
Oboe und ist damit das tiefste 
Instrument der Holzbläsergrup-
pe, weshalb es in „Peter und 
der Wolf“ auch die Rolle des 
Großvaters übernimmt.
Sowohl im Sinfonie-Orchester 
als auch im symphonischen 
Blasorchester ist das Fagott 
heute nicht mehr wegzuden-
ken. Aber auch bei Holzbläser-
ensembles übernimmt es eine 
wichtige Funktion als Bassin-
strument.

Das Fagott
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Statistik
des  Musikvereins
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Besetzung Besetzung

∅ Anzahl an Proben für ein Konzert: 11 
∅ Anzahl der Ausrückungen pro Jahr: 18
∅  Dauer einer Ausrückung: 2,5 h
Kürzeste Ausrückung : 15min. (Erstkommunion)
Längste Ausrückung: 7,5 h (1.Mai)
Wegstrecke 1.Mai: ca.11km

Name: Musikverein Marchtrenk (MV Marchtrenk)
Anschrift: Tonstraße 1, 4614 Marchtrenk

Gründungsjahr: 1851
Anzahl Mitglieder: 111
Jüngstes Mitglied:  13

Ältestes Mitglied: 91
Durchschnittsalter: 34,9

Blasorchester Sinfonieorchester

Alter Alter

Geschlecht Geschlecht

Sonstiges

Proben
Blasorchester:
Freitag 19:30 - 22:00 Uhr

Sinfonieorchester:
Donnerstag 19:45 - 22:00 Uhr

∅ Anzahl an Proben für ein Konzert: 11
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Stand: Februar 2016
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Am 21. November 2015 lud der 
Musikverein Marchtrenk unter 
dem Motto „Götter – Mythen 
– Helden“ zum alljährlichen 
Herbstkonzert ins Volkshaus 
ein. 
Zum Auftakt spielte das Sinfo-
nieorchester unter der Leitung 
von Markus Springer die Ou-
vertüre zur Oper „Idomeneo“ 
von W.A. Mozart. Der antike 
Stoff erzählt vom kretischen 
König Idomeneus, der nach 
seiner Heimkehr vom troja-
nischen Krieg gezwungen ist, 
seinen eigenen Sohn zu opfern, 
und behandelt das Verhältnis 
von Menschen und Göttern. 
Das nächste Stück „Castor 
et Pollux“ von Jean-Philippe 
Rameau erzählt die mythische 
Beziehung zwischen dem un-
sterblichen Pollux und seinem 
sterblichen Zwillingsbruder 
Castor in ihrem Konflikt zwi-
schen Bruderliebe und konkur-
rierender bzw. nicht erwiderter 

Liebe zur Prinzessin Telaira. 
Den Schlusspunkt im ersten 
Teil bildete die Ouvertüre zur 
Oper „Orpheus in der Unter-
welt“ von Jacques Offenbach. 
Hier spielt die Handlung im 
antiken Griechenland. Das be-
kannteste Musikstück ist der 
sogenannte Höllen-Cancan, der 
das Publikum zum Abschluss 
begeisterte.
Nach der Pause begrüßte das 
Blasorchester unter der Lei-
tung von Christian Hatzen-
bichler das Publikum mit dem 
Triumphmarsch „Attila“ von 
Julius Fučík. Es folgte das Stück 
„Man in the Ice“ von Otto M. 
Schwarz, das die Geschichte 
des „Ötzis“ erzählt, den das Eis 
nach 5300 Jahren freigab. Mit 
dem „Adagio aus Spartakus“ 
von Khatchaturian dem Höhe-
punkt aus dem Ballett „Spar-
takus“ wurde das Publikum in 
das römische Reich entführt. 
Manchen Zuhörern war dieses 

Stück vielleicht auch aus der 
Fernsehserie „Die Onedin-Li-
nie“ bekannt, deren Titelmelo-
die es war. Von den römischen 
Helden wechselte das Orche-
ster in die Sagenwelt der nor-
dischen Mythologie. Das Werk 
„Fate of the Gods“ von Steven 
Reineke erzählt musikalisch 
die Sage von Ragnarok, dem 
Tag der Entscheidung besser 
bekannt als Götterdämmerung. 
Es handelt von der Entstehung 
der Welt, deren Untergang und 
ihrer grandiosen Neuer-
schaffung. Das Finale des 
Herbstkonzerts widmete das 
Blasorchester einem modernen 
Helden der Musikgeschich-
te. Mit dem Stück „Let 
me entertain you“  einem 
Medley aus den bekanntes-
ten Hits von Robbie Williams 
endete für das Publikum die 
musikalische Reise voller 
Götter, Mythen und Helden.

Herbstkonzert
des Musikvereins

Auch in der besinnlichen Weih-
nachtszeit ist der Musikverein 
in Marchtrenk anzutreffen. Ne-
ben der musikalischen Umrah-
mung diverser Punschstände 
(Adventmarkt, Punschstand FF 
Kappern, Christbaumschwim-
men,…) hat auch das Weih-
nachtsblasen eine langjährige 
Tradition. Alljährlich am 24.12 
spielen die Bläser des Musik-
vereins auf beiden Friedhöfen – 
um 15:00 Uhr am Waldfriedhof 

und um 15:30 am Pfarrfriedhof 
– besinnliche Weihnachtslieder. 
Das Weihnachtsblasen ist ein 
schöner Anlass an den Gräbern 
zu verweilen und den Verstor-
benen nahe zu sein. An den 
Eingängen der Friedhöfe wird 
um freiwillige Spenden für die 
Kinderkrebshilfe gebeten. 
Der Musikverein Marchtrenk 
bedankt sich für eine Summe 
von 922 €, die an die Kinder-
krebshilfe gespendet werden 

konnte. Ein herzliches Danke-
schön auch an die Musiker rund 

um Christian Steger. 

Alle Jahre wieder
Weihnachten mit dem Musikverein

Ehrungen 
Blasorchester
Verdienstmedaille in Bronze 
für 15 Jahre Mitgliedschaft
Florian Dobretsberger
Martin Krumenacker

Verdienstmedaille in Silber 
für 25 Jahre Mitgliedschaft
Christian Steger

Verdienstmedaille in Gold 
für 35 Jahre Mitgliedschaft
Hubert Rumerstorfer

Verdienstkreuz in Silber für 
50 Jahre Mitgliedschaft
Anton Steinbichl
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Die Nacht
	      der Musik

Ball des Musikvereins Marchtrenk
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Am 23. Jänner 2016 ging im 
Pfarrsaal zum fünften Mal der 
Ball des Musikvereins über 
die Bühne. Es wurde wieder 
eine rauschende Ballnacht, die 
keine Wünsche offen ließ. 
Mit der Fledermausquadrille, 
live gespielt vom Streich-
orchester des Musikvereins, 
eröffneten junge Musiker-
pärchen die „Nacht der Musik“.
Daraufhin übernahmen dunkle 
Gestalten das Weltall bzw. die 
Tanzfläche mit Obmann Rudi 
Hubmer als „Darth Vader“. 

Doch dank der Besatzung  der 
„Traumschiff Surprise“ (Hans-
Jürgen Mes, Charly Haider und 
Harald Leibetseder) wurde die 
Welt gerettet und alle tanzten 
friedlich den Waikiki-Song: 
“Weil wir so schön sind und 
schlau sind…”
Zu Mitternacht ließ die 
Jugend Michael Jackson mit 
einem Medley auferstehen. 
Die Akteure beeindruckten 
das Publikum mit einer höchst 
anspruchsvollen Choreogra-
phie von Doris Karnitsch. 

Die Frage beim traditionel-
len Schätzspiel hatte natürlich 
wieder mit dem Musikverein 
zu tun: Wie viele Werke hat 
der Musikverein in seinem 
Archiv?  Es sind ca. 1700 Werke! 
Fünf Gewinner konnten sich 
über wertvolle Preise von der 
Wichtelstube, der Raiffeisen-
bank, der Tanzschule Santner, 
dem Obsthof Wiesmayr und 
dem Musikverein freuen.
Das tanzfreudige Publikum 
lobte besonders die musikalis-
che Qualität der Big Band 

(Gesang: Anna Plennert und 
Jasmin Dornstädter, Richard 
Jahn) und des Streichorches-
ters.
Aber auch das Ambiente ließ 
nicht zu wünschen übrig. 
Die gemütliche Weinbar mit 
Schanigarten und die stim-
mungsvolle Cocktailbar waren 
beliebter Treffpunkt zum 
Plaudern.
Der Musikverein freut sich 
schon auf ein Wiedersehen bei 
der Nacht der Musik 2017 im 
neuen Veranstaltungszentrum!

Die Nacht
	      der Musik
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Mülltransporte - Containerservice - Abfallsammler
Ladekran - Schotterzufuhr

Pflugstr. 28, A-4614 Marchtrenk, Tel 07243/52586, Fax DW 4

.Ausrückungen / Termine 2016
17.04.     09:15 Uhr Erstkommunion GV2

29.04.     14:30 Uhr Maigruß Welser Straße 

30.04.     08:15 Uhr Maigruß Linzer Straße

30.04.     16:45 Uhr Maibaumsetzen Stadtplatz

01.05.     07:00 Uhr Weckruf

01.05.     09:15 Uhr Erstkommunion GV1

01.05.     10:30 Uhr Maibaumsetzen kath. Kirche

06.05.     18:00 Uhr Florianimesse & Dämmerschoppen

13.05.     18:00 Uhr Maigruß Kappern

14.05.     18:00 Uhr Maigruß Moserbachsiedlung

26.05.     09:45 Uhr Fronleichnam 

26.05.     Fest der Nationen

11.06.     Marschwertung Eberstalzell

17.06.     18:30 Uhr    Eröffnung Stadtfest

19.06.     10:00 Uhr ökum. Gottesdienst

02.07.     20:00 Uhr Open Air Konzert am Stadtplatz

02.09.     Ferienpassaktion
17.09.     20:00 Uhr Kulturraum Alte Kirche

Apr.

Mai

Juni

Terminänderungen vorbehalten

Juli
Sep.


